
 

 
Presseeinladung   

Jugendkongress 2025 in Hamburg   
 Größte Tagung für jüdische junge Erwachsene in Deutschland   

  
 
Frankfurt,19.02.2025 Von Donnerstag, 27. Februar bis Sonntag, 02. März 2025 veranstaltet die 
Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Deutschland (ZWST) in Kooperation mit dem Zentralrat der Juden die 
bundesweit einzigartige und größte Tagung für jüdische junge Erwachsene in Hamburg. Als Dachorganisation 
vertritt die ZWST die jüdischen Gemeinden auf dem Gebiet der Sozialarbeit und ist einer der sechs 
Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege in Deutschland. Der Jugendkongress gehört seit vielen Jahren zu 
einer festen Einrichtung der ZWST. Es werden mehr als 400 junge Menschen im Alter von 18 bis 35 Jahren aus 
jüdischen Gemeinden im gesamten Bundesgebiet erwartet.  
 
Das Thema des Jugendkongresses 2025 lautet: „Seid dabei und gestaltet gemeinsam das Heute und Morgen in 
Zeiten globaler Krisen - es ist unser Moment, unsere Zeit: OUR TURN!“ Der Jugendkongress 2025 soll der jungen 
Generation gesellschaftliche Perspektiven und Teilhabemöglichkeiten eröffnen, ihre Interessen und Bedürfnisse 
in den Mittelpunkt politischen Handelns zu stellen. 
 
Das Programm beinhaltet spannende Vorträge, moderierte Gesprächsrunden, Workshops und Diskussionen. 
Junge Journalist:innen, Politiker:innen, Publizist:innen und Aktivist:innen – darunter verstärkt aus Israel – setzen 
sich mit den Teilnehmenden zu aktuellen globalen Herausforderungen und selbstbestimmten Lösungsansätzen 
auseinander. Zu den prominenten Gästen zählen Yoseph Haddad (arabisch-israelischer Journalist), Pianist Igor 
Levit, Antonia Yamin (Journalistin, Deutschland-Korrespondentin für Channel 12 News Israel, führende 
Kommentatorin in deutschen Fernsehsendern), der israelische Botschafter Ron Prosor, Knesset-Abgeordneter 
Yorai Lahav-Hertzanu sowie der Vorsitzende des Auswärtigen Ausschusses im Deutschen Bundestag, Michael 
Roth. Ein weiterer zentraler Programmpunkt ist die in den Jugendkongress eingebettete Vollversammlung der 
Jüdischen Studierendenunion (JSUD) samt Neuwahlen.   
 
Presseöffentlich ist der Eröffnungsabend am Donnerstag, 27. Februar ab 18.30 Uhr, der Freitag, 28. Februar ab 
14.00h Uhr bis Schabbatbeginn um 17:15 Uhr sowie die Vollversammlung der Jüdischen Studierendenunion am 
Sonntag, 2. März ab 10.00 Uhr. Das Programm wird nach der Akkreditierung versendet.    
 
Akkreditierung: bis Dienstag, 25. Februar, 12 Uhr  
Kontakt: oeffentlichkeitsarbeit@zwst.org  
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